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PRESSEMITTEILUNG 
 

zur Eröffnung Moorpanorama Seemoos durch die 
Bayerische Umweltministerin Ulrike Scharf am Freitag, 
den 19. Juni 2015 
 
 

Das Seemoos –Ein Moor wird wiederbelebt 
Moorschutz ist Klimaschutz, Artenschutz und Hochwasserschutz in 
einem. Dies betonte die Bayerische Umweltministerin Ulrike Scharf 
anlässlich der heutigen Eröffnung der Panorama-Plattform Seemoos 
bei Oy-Mittelberg. 

In Kooperation mit den Bayerischen Staatsforsten hat der Zweckver-
band Allgäuer Moorallianz im Rahmen des gleichnamigen Natur-
schutzgroßprojektes in den letzten zwei Jahren im Seemoos rund 20 
ha Hochmoor hydrologisch saniert.  

Mit der neuen Panoramaplattform ist es gelungen, den interessierten 
Besuchern die Bedeutung der Moore näher zu bringen und die Arbeit 
der Moorallianz zu erläutern. Zahlreiche Informationselemente und 
Installationen bieten einen umfassenden Einblick in das Thema Moor 
und Moorschutz. 

„Bis 2020 sollen bayernweit 50 Moore wiedervernässt werden. Moo-
re sind enorme Kohlenstoff-Speicher. Bei entwässerten Mooren 
funktioniert der Speicher nicht mehr. Rund 5 Millionen Tonnen 
Treibhausgase werden dadurch allein in Bayern jedes Jahr freige-
setzt. Die Allgäuer Moorallianz ist eine starke Partnerin für den 
Moorschutz in Bayern. Ihre Arbeit nützt der Umwelt und den Men-
schen in der Region“, so Umweltministerin Scharf gegenüber den 
Vorsitzenden des Zweckverbandes Landrätin Zinnecker und Landrat 
Klotz.  

An dem rd. 8,4 Mio € umfassenden vom Bund geförderten Projekt 
zum Erhalt der Moore im Allgäu beteiligen sich der Zweckverband 
mit rd. 840.000 € und der Freistaat mit über 1,2 Mio €.  

Im Rahmen des Begleitprojektes „Ländliche Entwicklung“ das mit 1,5 
Mio € ausgestattet ist und die Schwerpunkte in den Bereichen Tou-
rismus, in der Landwirtschaft und Regionalentwicklung hat, konnte 
die Moorallianz erfolgreich torffreie Blumenerde aus nachwachsen-
den regionalen Rohstoffen entwickeln. 
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